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2. Kreisklasse Jungen 19 West Frühjahr

TSV Germania Lauenberg : SV Altgandersheim III 
Mittwoch, 24.01.2024, 17:30 Uhr

Schwarz tütet den Sieg für den SV Altgandersheim III ein

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TSV Germania Lauenberg hat der SV Altgandersheim III am
Mittwoch in weniger als 82 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Jungen 19 West Frühjahr
gesammelt. Beim TSV Germania Lauenberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 4:30 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Bilous /
Schaich bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Krenauer / Schwarz dann doch niedergerungen worden.
Ohne Satzgewinn für Seckler / Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Vetter /
Bertram. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nicht so gut lief es für Maksym Bilous beim 4:11, 7:11, 8:11 gegen Felix Krenauer, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Nicht so gut lief es für
Fynn Schaich bei seinem 0:3 gegen Joel Vetter, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jano Henry Dreyer über die 1:
3-Niederlage gegen Finn Bertram hinweggetröstet werden musste. Kaum Chancen hatte Jonah
Seckler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Maik Schwarz, so dass Schwarz seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Germania Lauenberg und des SV Altgandersheim III. 5:11, 6:11, 11:8, 12:10, 11:13 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Maksym Bilous und Joel Vetter sich am Tisch gegenüber standen.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Fynn Schaich bekam wenig später seinen Gegner Felix Krenauer beim deutlichen
0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen hatte Jano Henry
Dreyer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Maik Schwarz. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Nicht so gut lief es wenig später für Jonah Seckler beim 8:11, 8:11, 8:11 gegen
Finn Bertram, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.01.2024 gegen
die TSG Opperhausen, während der SV Altgandersheim III am 02.02.2024 gegen die TTG Einbeck
antritt.

 Statistik:
 TSV Germania Lauenberg

Doppel: Bilous / Schaich 0:1, Seckler / Müller 0:1 
Einzel: M. Bilous 0:2, F. Schaich 0:2, J. Dreyer 0:2, J. Seckler 0:2 

 SV Altgandersheim III
Doppel: Krenauer / Schwarz 1:0, Vetter / Bertram 1:0 
Einzel: J. Vetter 2:0, F. Krenauer 2:0, M. Schwarz 2:0, F. Bertram 2:0


